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Knobelsdorf, Meinsberg,

Neuhausen, Rudelsdorf
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ADRESSEN & ÖFFNUNGSZEITEN

n Öffnungszeiten der Stadtverwaltung:

Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14:00 bis 16:00 Uhr

n Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag              09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch           geschlossen
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag               09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:             034327-570     
Fax:                    034327-57200
E-Mail:              buergerbuero@stadt-waldheim.de
Internet:            www.stadt-waldheim.de oder www.waldheim.eu 

n Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:

Gartenstraße 42
Montag              09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch           geschlossen
Donnerstag        09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag               13:00 bis 16:00 Uhr
Telefon:             034327-16950        
E-Mail:              stadtbibliothek@stadt-waldheim.de 
Internet:            bibliothek.stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten
Stadt- und Museumshaus Waldheim 
mit Stadtinfo:

Montag geschlossen
Dienstag            9-12 und 13-16 Uhr
Mittwoch           9-12 Uhr
Donnerstag       9-12 und 13-16 Uhr
Freitag              9-12 Uhr
Samstag & Sonntag 9-12 und 13-16 Uhr

Telefon:              034327 / 57234
Telefax:              034327 / 57233
E-Mail:               stadtinfo@stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten Schiedsstelle:

Herr Bleil – Jeden 1. Dienstag im Monat 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Zimmer 39 im Rathaus
Telefon: 034327 57225 während der Sprechzeit

n Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister
Niedermarkt 1, 04736 Waldheim, Telefon 034327-57235  Fax 034327-571235
E-Mail: amtsblatt@stadt-waldheim.de, Internet: www.stadt-waldheim.de

Verantwortlich für Bekanntmachungen und Informationen der Stadtverwaltung
Waldheim: Der Bürgermeister. Verantwortlich für weitere Veröffentlichungen,
u.a. aus den Rubriken Sonstige Mitteilungen, Vereine stellen sich vor, Bereit-
schaftsdienste, Kirchliche Nachrichten: publizierende Einrichtungen, Körper-
schaften, Vereine u. a. Redaktion: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermei-
ster und Riedel GmbH & Co. KG

Herstellung und Verteilung: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal-
und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, 
Telefon 037208-876-0, Fax 037208-876-299, 
E-Mail: info@riedel-verlag.de, Inhaber: Hannes Riedel
Es gilt die Preisliste von 2024.

Erscheinungsweise: Die Stadt Waldheim mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 5243 Haushalte. Für die Verteilung des Mitteilungsblattes an
die bewerbbaren/erreichbaren Haushalte benötigt das beauftragte Verteilunter-
nehmen 5185 Exemplare. Zusätzlich liegen im Stadtgebiet 250 Exemplare zur
kostenfreien Mitnahme aus. 
Einzelexemplare zum Versand außerhalb des Verbreitungsgebietes werden von
der Stadtverwaltung gegen Versandkostenrechnung verschickt. Das Amtsblatt ist
auch unter der Internetadresse www.stadt-waldheim.de zu lesen. Verteilreklama-
tionen sind an die Riedel GmbH & Co. KG zu richten. Nachdruck, auch auszugsweise,
nur mit Genehmigung der Stadtverwaltung. Gedruckt auf umweltschonendem Papier.

Das nächste Waldheimer Amtsblatt

erscheint am 20. April 2024,

Redaktionsschluss dafür ist der 7. April 2024 

n Stadtrat

n Nächste Sitzungen             11.04.2024 Technischer Ausschuss
                                             18.04.2024 Verwaltungsausschuss
                                             21.03.2024 Stadtrat

Die Sitzungen beginnen 17:00 Uhr. Interessierte Bürger sind zu den öffentlichen Sitzungen herz-
lich eingeladen. Die öffentliche Tagesordnung wird sieben Tage vor dem Sitzungstermin an der
Bekanntmachungstafel am Rathaus ausgehangen. Im Ratsinformationssystem MoreRubin im In-
ternet auf www.stadt-waldheim.de können ebenfalls Tagesordnung und öffentliche Sitzungs -
unterlagen eingesehen werden.

Nächste Sitzung Ortschaftsrat Knobelsdorf: 15.04.2024; 19:00 Uhr 
Kontakt zum Ortschaftsrat Knobelsdorf: or-knobelsdorf@web.de
Kontakt zum Ortschaftsrat Reinsdorf: or-reinsdorf@t-online.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

n Der Stadtrat fasste in seiner öffentlichen Sitzung folgende Beschlüsse:

Stadtrat am 08.02.2024

Beschluss-Nr. 24/7/003
Der Stadtrat beschließt die Vorbereitung der Parkplatzflächen neben der Förderschule und die
Aufstellung und Nutzung der Containerschule als Ausweichräume entsprechend Bedarf.

Beschluss-Nr. 24/7/005
Der Stadtrat beschließt die vorfristige Mittelbereitstellung für das Jahr 2024 in Höhe von 64.000 €
für die Vorbereitung der Parkplatzflächen neben der Förderschule.

Liebe Waldheimerinnen und Waldheimer,
ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest. Mögen die Osterfeiertage Ihnen eine verdiente
Pause und frische Inspirationen bringen, starten Sie gut in den Frühling.

Ihr Bürgermeister

Steffen Ernst
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AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

n Öffentliche Bekanntmachung

Der Entwurf zum Doppelhaushalt der Stadt Waldheim für die Jahre
2024/2025 liegt in der Zeit 

vom 18.03.2024 bis zum einschließlich 26.03.2024

in der Stadtverwaltung Waldheim, Rathaus, 1. OG, Zimmer 11, aus.

Die Auslegung erfolgt zu folgenden Dienstzeiten:

Montag 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr

Einwohner und Abgabenpflichtige können vom 18.03.2024 bis ein-
schließlich 08.04.2024 Einwendungen gegen den Entwurf erheben.

Stadtverwaltung Waldheim
Der Bürgermeister Siegel

n Wir sind dabei – unsere Waldheim Cheerleader 
fahren nach Bonn

Nun ist es offiziell, die „Rocky Cheerlights“
des Waldheimer Vereins Cheer&Dance e.V.
haben sich für die Deutsche-Pokal-Meister-
schaft im Cheerleading in Bonn qualifiziert.
Mit 7,46 Punkten, welche Sie bei der Regio-
nalmeisterschaft am 03.02.2024 in Riesa mit
ihrer Routine erreichten, schafften sie den
Sprung nach Bonn. Dort dürfen sie sich am
17.03.2024 mit Ihren Stunts und Tumbling
vor ganz Deutschland beweisen, denn im
Cheerleadersport geht es nicht um das
Schwingen von Pompoms sondern um jede
Menge Kraft, Ausdauer und Vertrauen zuein-
ander. Deshalb heißt es jetzt für unser Team
weiter fleißig trainieren und für unseren Ver-
ein heißt es jetzt Jugendherberge buchen
und Transportmöglichkeiten organisieren.
Somit kommen einige Kosten auf uns zu, welche zwar teilweise von un-
serem Verein bzw. unseren Mitgliedern getragen werden, aber dennoch
ein großer finanzieller Posten sind. Wer also Lust hat, uns in irgendeiner
Weise zu unterstützen, sei es mit dem Bereitstellen von Transportmitteln
(Kleinbusse oder Ähnliches) oder sei es mit ein paar Lunchpaketen für
unsere Cheerleader, damit sie sich auf der langen Fahrt nach Bonn stär-
ken können, kann sich gern bei uns melden, damit unsere „Rockys“ ein
unvergessliches Wochenende erleben können. Natürlich erhält jeder der
Spender/Sponsoren eine Spendenquittung und kann auch gern erwähnt
werden bei unserem nächsten öffentlichen Auftritt. Aber auch für unser
jüngstes Team die „Loony Cheerligths“ verlief die Regionalmeisterschaft
in Riesa gut. So schafften unsere Kleinen eine Punktzahl von 7,1 in ihrer
Altersgruppe im Level 0. Dies reichte zwar leider nicht für die Qualifikati-
on, dennoch ist diese Punktzahl eine grandiose Leistung, vor Allem weil
es für die „Loonys“ die allererste Regionalmeisterschaft war.

Bilder: Jörg Gäber

VEREINE

Cheer&Dance e.V.

VEREINE

Waldheimer Verschönerungsverein e. V.
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n Einladung zur Jahreshauptversammlung 

Datum: 5. April 2024; 18:00 Uhr
Ort: Schlossklause Waldheim, Niederstadt

Tagesordnung:

- Begrüßung durch Jagdvorstand
- Grußworte des Bürgermeisters der Stadt Waldheim
- Feststellung der Beschlussfähigkeit der Versammlung
- Bericht des Jagdvorstand 2023
- Bericht des Kassenwartes 2023
- Entlastung des Jagdvorstandes und Kassenwartes
- Beschluss über die Verwendung des Reinertrages aus der

Jagdpacht 2023/2024
- Bericht der Jäger
- Schlusswort

Dazu sind alle Landverpächter/in herzlich eingeladen. Ich bitte um
eine Rückmeldung bis zum 22. März 2024 an Jan Bäurich Telefon
034327/50144 / 0171/2632605 oder E-Mail an jagdgenossen-
schaft.meinsberg.neuhausen@web.de

Jan Bäurich 
Jagdvorsteher

VEREINE

Jagdgenossenschaft Meinsberg/Neuhausen

n Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Waldheim West

Eingeladen sind alle Eigentümer von bejagbaren Flächen (land-,
forst- oder fischereiwirtschaftlich genutzt) des Jagdbezirkes Wald-
heim-West (Flurstücke der Gemarkung Waldheim links der Zscho-
pau sowie der Gemarkung Heiligenborn)

Die Versammlung findet am 11.04.2024 um 19.00 Uhr in der Gast-
stätte Pfaffenberg statt.

Vorläufige Tagesordnung: 

- Bericht des Jagdvorstehers
- Bericht des Kassenführers
- Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
- Einschätzung der Jagd durch den Pächter
- Wahl des neuen Vorstandes
- Verwendung des Reinertrages des Jagdjahres 2023/24
- Aussprachen und Beschlussfassungen 

Frank Wilhelm
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Waldheim West

Die Ausstellungseröffnung ,,Sagenhafte Bilderwelten“ am 01.03.2024 in
der FMP-Stiftungsgalerie war wieder einmal sehr erfolgreich, und der
Fotograf und Autor Dirk Schönfuß konnte sich über ein reges Interesse
für sein neues Buch „Sagenhaftes Muldental“ freuen. Zu den zahlrei-
chen Gästen zählten nicht nur die Besucher aus Waldheim, sondern u.a.
auch aus Döbeln, Grimma und Dresden. Diese lauschten interessiert
den Erläuterungen von Herrn Schönfuß zu seinen „sagenhaft“  schönen
Fotografien. 

Am 17.03.2024 ab 15.00 Uhr wird es von Dirk Schönfuß eine Buchle-
sung und eine Bildervorstellung geben. Die Veranstaltung ist kostenlos
und es sind noch freie Plätze verfügbar.   

Die Ausstellung ist noch bis zum 17.03.2024 zu besichtigen. 
Um Voranmeldung für die Lesung wird gebeten: 0176-43802589.

D. Ließke

n Einladung

Hiermit möchte der Vorstand der Jagdgenossenschaft Waldheim –
Ost alle Mitglieder unserer Jagdgenossenschaft zur Jahreshaupt-
versammlung 2024 recht herzlich einladen.

Termin: Mittwoch, den 27. März 2024; 18:00 Uhr
Ort: Gaststätte Pfaffenberg

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl des Versammlungsleiters
3. Bericht des Jagdvorstehers
4. Bericht der Kassenführerin 
5. Bericht der Kassenprüfen
6. Aussprache zu den Berichten und Informationen zur Wildbe-

standsentwicklung
7. Beschluss zur Entlastung Vorstand, Entlastung Kassenführerin

und Verwendung Jagdreinertrag
8. Wahl des neuen Vorstand
9. Schlussbemerkungen

Schulz
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Waldheim – Ost

Waldheimer Fotofreunde e. V.

www.stadt-waldheim.de
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VEREINE

Städtepartnerschaft
***AKTUELL***

Am ersten Märzwochenende organisierte der Kultur- und Heimatfreunde
e.V. wieder einen „Sächsischen Stammtisch“  in unserer Partnerstadt
Landsberg am Lech. Neben den Mitgliedern der Interessengruppe Städ-
tepartnerschaft  nahmen auch Mitglieder der IG Wandern an der Veran-
staltung teil.
Die gesellige Runde besuchten neben den Stammgästen, wie z.B. dem
Mitbegründer der Städtepartnerschaft, Herr Jost Handtrack, auch neue
Gäste mit Sächsischen Wurzeln.
Besondere Gäste konnten aus Landsberg begrüßt werden. Mitglieder
der Abteilung „Wanderfreunde“ des TSV Landsberg. Hier konnten erste
Kontakte und Erfahrungen zwischen den Wanderfreunden beider Städte
ausgetauscht werden. Im Ergebnis wurde vereinbart, dass die Wander-
freunde aus Landsberg unserer Heimatstadt noch in diesem Jahr einen
Besuch abstatten werden.

Einen besonderen Dank an dieser Stelle gilt den Mitarbeiterinnen der
Tourist–Information Landsberg am Lech für die Organisation und Unter-
stützung bei der Durchführung des „Stammtisches“.

Albrecht Hänel
Kultur- und Heimatfreunde e.V.

Kultur- und Heimatfreunde e.V.

n Die IG Steinchenbande auf Reisen

Im Kultur- und Heimatverein für Waldheim gibt es die IG Steinchenban-
de, die sich den Steckbausteinen, vor allem dem allbekannten Lego, als
Hobby verschrieben hat. Zur IG gehören zehn Erwachsene und zwei
Kinder. Mit ihren Exponaten geht die IG regelmäßig auf Reisen und stellt
diese in unserer Region aus.
Die letzte Ausstellung fand vom 1. Februar bis zum 27. Februar 2024 im
Stadtmuseum in Oederan statt. Die Leitung des Museums unter der Re-
gie von Frau Kruse stellte den Waldheimern die zwei oberen Etagen ih-
res Hauses für die Präsentation zur Verfügung und bewarb die Veran-
staltung bereits im Vorfeld sehr engagiert und umfangreich. Das schlug
sich in der Besucherzahl nieder, denn es kamen über 3000 Neugierige,
Jung und Alt. Besonderen Anklang fanden Exponate wie der Eiffelturm,
die Titanic sowie zahlreiche Automodelle. Viele Kinder und Erwachsene
konnten sich schließlich selbst in einer eigens dafür eingerichteten Pro-
bierecke als Modellbauer versuchen.
Diese Ausstellung war ein großer Erfolg für die IG. Die nächsten Veran-
staltungen sind bereits geplant und werden demnächst auf der Websei-
te des Vereins für Kultur- und Heimatfreunde für Waldheim und Umge-
bung veröffentlicht.

Heike Fechner

Kultur- und Heimatfreunde e.V.

n Zweite Tafel „Waldheim erleben“ 
auf den Zschopauterrassen

Auf Initiative der IG Wandern des Waldheimer Heimatvereins werden
nach und nach an Orten mit besonderer Aussicht, mit besonderer Ge-
schichte Lieder – oder Gedichttafeln angebracht, die fast ausschließlich
aus der Feder von Waldheimern stammen, die die Schönheit unserer
Stadt darstellen.
Damit sollen Besucher dieser Plätze zum bewussten Innehalten, zum
Aufnehmen der Schönheit von Stadt, Natur und Heimat angeregt wer-
den.
Gefördert wird dieses Projekt des Heimatvereins durch unsere Stadt.
Das Besondere an all diesen Tafeln sind die entsprechenden QR-Codes.
Diese beinhalten in Text und Bild Informationen zum Verfasser, aber
auch zur Geschichte des jeweiligen Ortes. Da es sich um dynamische
QR-Codes handelt, können diese jederzeit verändert, korrigiert und er-
weitert werden. Auch die Anzahl der Aufrufe ist ablesbar.
Diese moderne Form der Information per QR-Code ist in unserer Stadt
nicht ganz neu. Bisher sind im Stadtgebiet, an Plätzen, Rad- und Wan-
derwegen 46 solcher Tafeln angebracht, fünf in Hartha und sechs in
Kriebstein.
Diese werden rege genutzt. Seit 2018 hat es ca. 15.240 Scans gegeben.
So wurde beispielsweise der Code des Eisenbahnviaduktes über 1000-
mal aufgerufen, der Wachbergturm liegt mit über 900 Scans auf Platz
zwei und Georg Kolbe folgt mit ca. 570 Aufrufen.
Das gesamte Projekt der QR-Codes unterstützt die FMP-Stiftung groß-
zügig.
Nach der Liedertafel mit dem Waldheimlied von Heinz Winkler auf dem
Eichberg konnte nun auf den Zschopauterrassen die zweite Tafel ange-
bracht werden, diesmal mit einem Gedicht von unserem Heimatdichter
Andreas Hecht.
Weitere Tafeln werden folgen.
An dieser Stelle bedanken sich die Initiatoren vor allem bei Ingo Ließke
von der IG Museum des Vereins für die Unterstützung bei der techni-
schen Umsetzung der wetterfesten QR-Code-Tafeln.

Christine Reimann

Kultur- und Heimatfreunde e.V.
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VEREINE

n Kurzweilige Führung durch Waldheim bei Nacht

Die Mitglieder der IG Museum der
Kultur- und Heimatfreunde für
Waldheim unterstützen seit vielen
Jahren in ehrenamtlicher Arbeit die
vielfältigen Aktivitäten des Stadt-
und Museumshauses unserer
Stadt. Dazu zählen auch alle Gä-
steführungen durch die Stadt,
durch das Rathaus, das Museum,
den Kellerberg, den Friedhof und
auch verschiedene Sonderführun-
gen.

Zu einer solchen Führung be-
grüßte Kay Berger, ein Waldhei-
mer mit Leidenschaft für seine Heimatstadt und Enkel vom „Foto-
Berger“, am 22.02.2024 zu abendlicher Stunde als Nachtwächter,
zünftig ausgestattet mit Mönchskutte und Laterne, seine Gäste. 
Die Teilnahme war erfreulich gut: 32 Gäste folgten dem Nachtwächter
durch die Stadt und lauschten gespannt seinen Ausführungen. Durch
die dunkle Gasse neben dem Museum gings auf der Promenade an
der Zschopau in Richtung Rathaus, von da über den Obermarkt und
weiter zum Oberwerder. Durch das Köhlergäßchen und die Mittelgas-
se gelangten wir mit Kay Berger zur Hainichener Straße und über den
Augustiner Platz zur Alten Feuerwache. Letzte Haltepunkte waren an
der Heiste und an der ehemaligen Furt, die durch die Zschopau führte.
Überall gab es interessante Informationen zum Einst und Jetzt und bei
so manchem Gast wurden Erinnerungen geweckt. Nach rund 
1,5 Stunden endete diese kurzweilige und auch lustige Nachtwächter-
führung am Museumshaus – ein herzliches Dankeschön an Kay 
Berger.

Sicher wird es eine Fortsetzung geben, dann auf anderen interessanten
Wegen mit dem Nachtwächter durch unser Waldheim.

Christine Reimann

Kultur- und Heimatfreunde e.V.
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n Beim Lesen blüh‘ ich auf

Mit dem Buchfrühling 2024 startet unser Leseprojekt für die Grundschü-
lerinnen und Grundschüler der 1. - 3. Klassen der Grundschulen Wald-
heim und Grünlichtenberg sowie der Förderschule Waldheim in die
nächste Runde.
Und das Ganze funktioniert so:
- Ab dem 18. März (und bis zum 5. April) können sich während unserer

Öffnungszeiten nagelneue (oder zumindest neue) altersgerechte Bü-
cher aus dem Buchfrühlingsregal ausgesucht werden.

- Die Teilnahme ist völlig kostenlos und benötigt lediglich den Namen,
die Schule und die Klasse. Die Anmeldung selbst erfolgt dort, wo es
auch die Bücher gibt: Bei uns in der Stadtbibliothek.

- Sollte das gewählte Buch bis zum 12.4. nachweislich ausgelesen
sein, gibt es das Buchfrühlings-Zertifikat, welches sich wiederum an
der jeweiligen Schule gegen eine kleine Schulnote "1" (oder entspre-
chendes Äquivalent) eintauschen lässt.

- Darüber hinaus gibt es für alle Teilnehmenden (egal, ob fertig gele-
sen oder nicht) ein kleines Abschluss-Event und zwar voraussicht-
lich am 19. April. 

n Sorbische Ostereier

Die Bemalung von Ostereiern ist seit jeher ein traditioneller sorbischer
Brauch. Ähnlich wie bei anderen slawischen Völkern zeichnen sich die
Eier durch eine besonders kunstvolle und aufwändige Verzierung aus.
Bei unserer Veranstaltung werden Sie kurz in diese Tradition eingeführt,
bevor Sie sich selbst an der praktischen Gestaltung mit flüssigem
Wachs versuchen können. Natürlich können Sie die Ergebnisse dann
auch mit ins heimische Osternest nehmen.
Los geht’s am Gründonnerstag (28. März) um 16.00 Uhr im Stadt- und
Museumshaus. Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir um Voranmel-
dung (034327 57234). Die Teilnahmegebühr beträgt 10€ (inkl. Eier und
sonstige Materialien).

OBERSCHULE

n Neuntklässler üben spielerisch den Umgang 
mit Quellen und Zitaten

Faktencheck mit Leiter der Stadtbibliothek Waldheim
Können wir unseren Augen noch trauen? Wie erkenne ich eine verlässli-
che Quelle? Wie schütze ich mich gegen Fakenews?
Diesen und anderen Fragen gingen die Schüler der 9. Klassen am
01.03.2024 auf den Grund. Herr Diezel gab viele nützliche Tipps für das
Erstellen einer Facharbeit, das richtige Zitieren und den Umgang mit
Quellen und fake news. Diese wertvollen Informationen basieren auf
dem Projekt „Quapito-Quellen kritisch beurteilen“, erarbeitet von der
Universität Bochum und unterstützt von der Telekom.
Die Veranstaltung stieß auf positive Resonanz und war eine bereichern-
de Erfahrung. Wir bedanken uns bei Herrn Diezel für die interessanten
Einblicke.

Gabriela Kotzur
Das Projekt „Aktiv gegen Gewalt“
findet in allen drei 6. Klassen der
Oberschule Waldheim statt. Bisher
setzte sich die Klasse 6a mit die-
sem Projekt auseinander. Der Fo-
kus liegt hierbei, das Üben gewalt-
freier Kommunikation, um Konflikte
konstruktiv zu lösen. Durch Work-
shops, Klassen- und Teamaufga-
ben fördert das Projekt ein Be-
wusstsein für respektvolle zwischenmenschliche Beziehung und stärkt
die Schüler in ihren Fähigkeiten, Konflikte ohne Gewalt zu bewältigen.

Maxi Pielmeier
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GRUNDSCHULE

Milla und ihren Eltern schmecken
die selbstgebackenen Waffeln

Claudia präsentiert im Bilder-
buchkino „Wie der Schnee zu
seiner Farbe kam“

Mamas und Papas basteln fleißig
an den Schneemanngläsern mit

Ganz konzentriert befördert Noah
die Watte mit der Zange in das
Glas

KITA „WASSERPLANSCHER“ WALDHEIM

n Erfolgreiche Schuhsammlung an der Grundschule

Endlich haben wir die Auswertung unserer Schuhsammelaktion im ver-
gangenen Jahr und freuen uns sehr, dass so viel Gutes damit bewirkt
werden konnte und zudem tolle 146,55 € zusammen gekommen sind.
Das Geld kommt dem Förderverein der Grundschule und damit unseren
Kindern zugute. 

Für die wunderbare Unterstützung danken wir allen Teilnehmenden un-
serer Aktion, die keine Mühen gescheut, Beutel gepackt und zum Teil
sogar Verwandte (auch bis in andere Bundesländer) aktiviert haben. 

Zum Vormerken: 
Aufgrund des guten Ergebnisses sowie der geringen Anzahl von kaput-
ten und damit ungeeigneten Schuhen haben wir uns entschlossen, auch
2024 zum Jahresende wieder eine Schuhsammlung durchzuführen. De-
taillierte Informationen erhalten Sie dann im Herbst. 

Nicole Geßner  

n „Winterzeit ist Partyzeit!“ 
bei den Wasserplanschern

Aufgeregt warteten leuchtende Kinderaugen auf ihre Eltern, um mit 
ihnen und uns Erzieherinnen gemeinsam unsere „Winterparty“, die am
19. Januar diesen Jahres stattfand, zu feiern. Die Wartezeit wurde uns
mit Zimtduft und dem Geruch nach frisch gebackenen Waffeln, der sich
durch das ganze Haus zog, versüßt. Alles war winterlich geschmückt. Es
lag ein Hauch von Winterzauber in der Luft. Dann endlich war es soweit
und alle Eltern strömten ins Haus. Alle begrüßten sich erst einmal mit
Küsschen, Umarmungen und liebevollen Worten. Nun konnte die Party
beginnen! Mit einem kleinen, gemeinsamen Begrüßungsständchen „Pil-
le, palle, polle“ hießen alle Kinder ihre Eltern herzlich willkommen. Damit
war schließlich unsere Feier eröffnet. Bei einem Bewegungs- Parcourt
konnten „Schneebälle“ geworfen und „Rodelberge“ bezwungen wer-
den. In einem liebevoll hergerichteten Bastelzimmer konnten die Kinder
zusammen mit ihren Eltern lustige Schneemänner aus Gläsern, welche
mit Wattebällen gefüllt und individuell gestaltet wurden, kreieren. Jeder
Einzelne war ein Unikat und stolz zeigten die Kinder ihren Schneemann.
Bei unserem Erzähltheater erfuhren die Kleinen „Wie der Schnee zu sei-
ner Farbe kam“, sie hörten die Geschichte vom „Dicken, fetten Pfannku-
chen“ und sie erfuhren wie „Die drei kleinen Schweinchen“ den bösen
Wolf überlisteten. Ein gemütliches Zusammensitzen bei Tee, selbstge-
backenen Zimtschnecken und Waffeln rundete unsere Winterparty ab.
Auch die Natur meinte es gut mit uns, denn überall, weit und breit, wo
das Auge hinsah, war die Landschaft mit Schnee bedeckt, welcher nicht
nur bei den Kleinen Winterstimmung und Besinnlichkeit aufkommen
ließ. 

Leider verging die Zeit viel zu schnell. Gern hätten alle noch ein wenig
länger den Nachmittag auf unserer Winterparty verbracht, aber jeder
schöne Tag neigt sich auch einmal dem Ende. Die große Resonanz und
das zahlreiche, positive Feedback haben gezeigt, dass unsere Winter-
party als gelungene und sehr willkommene Zeit von Kindern und Eltern
als Familie an sich erlebt wurde. Deshalb heißt es nächstes Jahr wie-
der um dieselbe Zeit „Winterzeit ist Partyzeit!“ bei den Wasserplan-
schern und dann nicht nur bei den Kleinsten in der Goethestraße, son-
dern auch bei den Großen in der Bahnhofstraße. Wir freuen uns schon
sehr darauf!  Also dann, bis zum nächsten Jahr mit neuem Winterzau-
ber!

Die Wasserplanscher

www.stadt-waldheim.de
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n Die Narren im „Tierhäuschen“

Am 13. Februar feiert wir gemeinsam im Kindergarten Fasching. Wir
starteten den Tag mit einem gemeinsamen Frühstück für alle Kinder der
Einrichtung. Nach dem Frühstück ging es los mit der wilden Party! Es
gab eine Vielzahl an Aktivitäten die von den Kindern mit viel Begeiste-
rung und Freude genutzt wurden. Es gab eine Disco wo ein Luftballon-
tanz stattfand, es wurde ins Luftballonkissen gehüpft und ins Bällebad,
die Kinder versuchten sich mit Begeisterung beim Erbsen schlagen und
spielten mit Konfetti und Luftballons. Auch das Kinderschminken war an
diesem Tag sehr beliebt. Im großen Kreis in der Diele konnte jeder sein
Kostüm präsentieren, so Stande jeder einmal im Mittelpunkt. 

n Besuch bei der Eisenbahn bei Familie Böhme

Am 23. Februar durften unsere Kindergartenkinder die Eisenbahn bei
Familie Böhme besuchen. Auf Wunsch der Kinder wurden einzelne Züge
vom Abstellgleis geholt. Die Kinder konnten viele Fragen stellen. Als Hö-
hepunkt für die Kinder fuhr der „Kinderzug“ die Abschlussrunde, der für
jedes Kind eine Kleinigkeit zum Naschen geladen hatte.
Vielen Dank an Familie Böhme für diesen Vormittag!

n Besuch unsere Leseoma

Jeden Monat freuen sich die Kinder ab 2 Jahren auf den Besuch der
„Leseoma“. Die Kinder hören gespannt zu, wenn die Geschichten und
Märchen vorgelesen werden. Dabei wird suchen die Leseomas die Bü-
cher nach dem Alter, den Interessen oder aktuellen Anlässen wie z.B.
Weihnachten aus.
Vielen Dank an alle unsere Leseomas für ihren Einsatz! Wir freuen uns je-
den Monat gemeinsam mit den Kindern auf den Besuch.

KITA „TIERHÄUSCHEN“ WALDHEIM
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Am Faschingsdienstag gab es bei uns im Kindergarten eine große Fa-
schingsparty. Gestartet wurde mit einem gemeinsamen Frühstück, da-
nach wurde beim Faschingsumzug, mit viel Krach und Helau durch 
jedes Zimmer des Kindergartens gezogen und jedes Kind konnte sein
Kostüm präsentieren. Danach konnte zu toller Partymusik ausgelassen
getanzt werden. Spiel und Spaß gab es für die Kinder beim „Eierlauf“
und beim „Auto aufwickeln“. Die große Popcornmaschine war ein High-
light an diesem Vormittag, der herrliche süße Duft des Popcorns verbrei-
tete sich im ganzen Kindergarten. Natürlich durfte auch unsere histori-
sche Rutsche nicht fehlen, nur zum Faschingsfest wird diese aufgebaut.
Zum Abschluss unserer Faschingsparty haben die Erzieher das Theater-
stück vom kleinen Teufelchen, der die Pfannkuchen mopst, vorgespielt.
Herzlichen Dank sagen wir an Sven Wetzig „Der Feldkoch“, für das Aus-
leihen der Popcornmaschine. 

Auch unsere „Kleinsten“ haben
zur Faschingsparty ausgelassen
gefeiert. 
Was für ein schöner Tag!

In der zweiten Ferienwoche durf-
ten wir die Eisenbahnaustellung
bei Familie Böhme, Obermarkt 6
in Waldheim besuchen, auch die-
ses Mal war es ein schönes Erleb-
nis für die Kinder und hat viele
Kinderaugen zum Strahlen ge-
bracht.
Ein großes Dankeschön an Herrn
Böhme!

KITA „ZSCHOPAUKNIRPSE“ WALDHEIM

n Helau und Tut Tut, so tönte es im Februar bei den Zschopauknirpsen!
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KITA „WIRBELWIND“ WALDHEIM

HORT SCHULBERGSTROLCHE

n DRK-Kita „Wirbelwind“ in Knobelsdorf informiert:

Krabbelgruppentreffen für alle interessierten Eltern mit Kindern von 0-3
Jahren.
Unsere „Krabbelstubentür“, in der Kita „Wirbelwind“ in Knobelsdorf, öff-
net sich wieder jeden ersten Montag im Monat. Dazu laden wir alle inter-
essierten Eltern recht herzlich ein.
Wir sind eine kleine Einrichtung in ländlicher Umgebung.
Kommt doch gerne einmal zum Schnuppern vorbei und erkundet beim
gemeinsamen Spiel unsere Kita.

Wir freuen uns auf euch!

Wann:
Jeden ersten Montag im Monat
15:00 Uhr - 16:00 Uhr

Wo:
Kita „Wirbelwind“
Mittlere Talstraße 27
04736 Waldheim /OT Knobelsdorf

Für eure Anmeldung erreicht ihr uns unter: 03431-611960

INFORMATIONEN

n Wir suchen und wir bieten!

Unsere Aufrufe, dass wir Familienpaten suchen, zeigten 2023 gute
Erfolge und dafür möchten wir uns herzlich bei Ihnen bedanken. 

Im Landkreis Mittelsachsen sind aktuell 60 Familienpaten aktiv (Stand
31.01.2024) und begleiten 31 Patenschaften im Bundesstiftungsprojekt. 
Familienpaten sind ehrenamtlich tätige Menschen ab 18 Jahren, die Fa-
milien mit Kindern bis zum vollendeten dritten Lebensjahr Ihre Zeit und
Freude schenken. 
Für Kinder da sein, ihnen Zeit und Freude schenken sowie damit Unter-
stützung und Entlastung für Eltern anbieten. Dies leisten Familienpaten
im Landkreis Mittelsachsen. Aufgrund der großen Nachfrage von Famili-
en in allen drei Regionen Döbeln, Mittweida und Freiberg suchen wir
weiterhin Familienpaten für derzeit 21 Familien. 
Familienpaten können Familien mit Kind(ern), vorwiegend bis zum 
3. Geburtstag, punktuell oder langfristig in konkreten Alltagsfragen, in
der Erziehung und in der Freizeit begleiten. Sie bieten den Eltern eine
Entlastung und bedarfsgerechte Unterstützung im Familienalltag an, die
der Entstehung von Belastungssituationen vorbeugen kann.
Falls Sie weitere Fragen oder Interesse an solch einer ehrenamtlichen
Tätigkeit als Familienpatin bzw. Familienpate haben, können Sie sich an
die Projektkoordinatorin im Landratsamt Mittelsachsen, Frau Katrin
Ballschuh unter der Telefonnummer 03731-7996217 (bzw. per Mail:
netzwerk@landkreis-mittelsachsen.de) wenden.

Für Familien:
Sie sind auf der Suche nach einer zusätzlichen Bezugsperson für Ihr
Kind? Familienpaten schenken „Mehr als Zeit“: Individuelle Betreuung,
gemeinsame Zeit, Unterstützung und Entlastung für Sie im Alltag. Mel-
den Sie sich gern bei uns!

Region Döbeln:
AWO Familienzentrum gGmbH
Frau Christina Schnabel
Tel.: 03431 601817, familienbildung@awo-familienzentrum.org

Region Mittweida:
Netz-Werk e.V. Mittweida
Frau Romy Richter
Tel.: 03727 997818, info@netzwerk-mittweida.de

In der Region Freiberg hat der Träger gewechselt:
AWO Kreisverband Freiberg e. V.
Forstweg 69, 09599 Freiberg
Frau Christine Werner
Tel.: 0162 3313648, 03731 795700
E-Mail: familienpaten@awo-freiberg.de
https://www.awo-freiberg.de/familienpaten/
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INFORMATIONEN

Mit einer gemeinsamen Erklärung haben die Wirtschaftsjunioren
Deutschland (WJD) und die Junioren des Handwerks (JdH) am 15. Fe-
bruar 2024 die bundesweite Unterschriftenaktion "Vielfalt stärkt Zu-
kunft" gestartet. Die Erklärung der beiden jungen Wirtschaftsverbände
betont die Bedeutung von Vielfalt für die Zukunftsfähigkeit des Wirt-
schaftsstandorts Deutschland. Die Wirtschaftsjunioren Freiberg unter-
stützen die Aktion in Mittelsachsen.

Christian Lumm, Kreissprecher der Wirtschaftsjunioren Freiberg:
„Mit unserer Kampagne ‚Vielfalt stärkt Zukunft‘ möchten wir als 
junge Generation ein Zeichen für Solidarität und Toleranz setzen. Als
Wirtschaftsjunioren engagieren wir uns für eine Wirtschaft, die 
allen Menschen Chancen bietet. Wir laden alle Unternehmer:innen,
Handwerker:innen und Führungskräfte in Deutschland dazu ein, sich 
der Aktion anzuschließen. Die Unterzeichnung ist möglich unter: 
https://vielfaltstaerktzukunft.jw.social“.

Die Erklärung der Verbände im Wortlaut senden wir Ihnen im Folgenden
mit.

Vielfalt stärkt Zukunft

Wir, die Wirtschaftsjunioren Deutschland und die Junioren des Hand-
werks, stehen gemeinsam für eine deutsche Wirtschaft, in der Vielfalt ein
unverzichtbarer Bestandteil der Unternehmenskultur und des wirtschaftli-
chen Erfolgs ist. Der gesellschaftliche Diskurs, insbesondere der letzten
Wochen, ist Anlass, sich als junge Wirtschaftsverbände klar gegen jegli-
che Formen von Rassismus, Ausgrenzung und Extremismus zu positio-
nieren, die unsere demokratischen Grundstrukturen in Frage stellen.

Angesichts des demographischen Wandels steht unsere Gesellschaft
vor enormen Herausforderungen. Zuwanderung hat das Potenzial die
Folgen dieses Wandels erheblich zu mildern. Daher ist es jetzt an der
Zeit, umzudenken und zu handeln. Wir müssen die langfristige Wettbe-
werbsfähigkeit Deutschlands sichern. Wir brauchen einen Perspektiv-
wechsel auf Deutschlands Zukunftschancen und Möglichkeiten. 

Zusammen engagieren wir uns für eine solidarische, vielfältige Wirt-
schaft und Gesellschaft. Wir setzen auf eine positive Zukunftsvision: 

1. Jugend stärken: Wir brauchen die Zuwanderung mutiger junger
Menschen, die mit frischen Perspektiven, Ambitionen und Unter-
nehmergeist die Zukunft unserer Wirtschaft und Gesellschaft mitge-
stalten möchten. Durch den demographischen Wandel entsteht ein
Ungleichgewicht der Generationen. Zuwanderung hilft dabei, der
Jugend in unserer Gesellschaft einen Platz zu bieten.

2. Innovationskraft entfalten: Wir setzen auf Weltoffenheit statt Ab-
schottung, um das Potenzial der Fachkräfte zu erweitern und die In-
ternationalisierung deutscher Betriebe, Unternehmen und Startups
zu erleichtern. Es ist kein Zufall, dass Orte wie das Silicon Valley
oder Singapur als Innovationszentren gelten. Diese Regionen sind
bekannt für ihre kulturelle Vielfalt. Die Folge sind hohe Patentanmel-
dungen, florierende Start-up-Szenen und Wirtschaftswachstum. In-
dem wir das Potenzial an Fachkräften erweitern, erleichtern wir die
Internationalisierung sowie Skalierung deutscher Betriebe, Unter-
nehmen und Startups. Kulturelle Vielfalt in unseren Unternehmen er-
leichtert uns den Zugang in neue Märkte. Die Teilhabe am EU-Bin-
nenmarkt ist hier unverzichtbar. Nur so gehören wir als Exportnation
weiterhin zur globalen Spitze. 

3. Moderne Integrationspolitik fördern: Wir fordern verstärkte In-
vestitionen in eine moderne Integrationspolitik. Diese umfasst
auch eine niederschwellige Anerkennungs- und Anrechnungspra-
xis internationaler Abschlüsse. Eine erfolgreiche Integration inter-
nationaler Fachkräfte wird dazu beitragen, die Einnahmen der
Rentenversicherung zu vergrößern, die Kranken- und Pflegeversi-
cherung zu stabilisieren und die öffentlichen Haushalte langfristig
zu entlasten. Die Förderung sinnvoller Integrationsmaßnahmen ist
eine unabdingbare Komponente und notwendige Investition in un-
ser aller Zukunft. 

4. Kommunen unterstützen: Wir erkennen die Dringlichkeit, durch ein
modernes Konzept der qualifizierten Zuwanderung und Integration
die deutschen Kommunen zu entlasten und die Lage vor Ort nach-
haltig zu verbessern. Dies wird die Schrumpfung vieler Städte und
Dörfer abmildern. Und es wird durch die Integration internationaler
Arbeits- und Fachkräfte die medizinische Versorgung und Pflege,
Modernisierung von Infrastruktur und Zustellung wichtiger Güter in
Deutschland auch abseits der Ballungszentren sichern.

5. Wertschätzung zeigen: Wir betonen die Bedeutung gesellschaft-
licher Solidarität, Chancengleichheit und Offenheit für ein gesun-
des Wirtschaftswachstum. Eine Studie von McKinsey hat gezeigt,
dass ethnische Diversität in Unternehmen die Profitabilität um
36% erhöhen kann. Wir sind auf ein gesellschaftliches und wirt-
schaftliches Klima angewiesen, in dem alle Menschen ihre Talente
frei entfalten können. Wir glauben fest daran, dass eine inklusive
Gesellschaft, die von gegenseitiger und vorurteilsfreier Wertschät-
zung geprägt ist, eine stärkere und lebendigere Gemeinschaft her-
vorbringt. 

6. Vielfalt leben: Wir sind als Millennials und Generation Z in einer Le-
benswelt aufgewachsen, in der wir selbstverständlich in engem
Kontakt mit vielfältigsten Menschen stehen und selbst als Personen
und Verbände durch Heterogenität geprägt sind. Menschen mit Mi-
grationsgeschichte und vielfältigen Hintergründen in Deutschland
sind keine Fremden. Sie sind wir.

Unterstütze jetzt unsere Aktion “Vielfalt stärkt Zukunft”. Mit Deiner Un-
terzeichnung setzt Du ein Zeichen für Solidarität und Vielfalt in der deut-
schen Wirtschaft! #VielfaltStärktZukunft

Über die Wirtschaftsjunioren Deutschland

Die Wirtschaftsjunioren Deutschland e.V. sind mit rund 10.000 Unter-
nehmerinnen, Unternehmer und Führungskräfte unter 40 Jahren das
größte Netzwerk der jungen Wirtschaft in Deutschland. Zusammen ver-
antworten die Mitglieder etwa 1,2 Millionen Arbeits- und 34.000 Ausbil-
dungsplätze sowie mehr als 290 Milliarden Euro Umsatz in allen Bran-
chen. Mit bundesweit 800 Projekten sorgen sie in ihren regionalen Krei-
sen für eine bessere Bildung, für innovatives Unternehmertum und die
berufliche Integration Geflüchteter. 

Über die Junioren des Handwerks

Die Junioren des Handwerks e.V. sind die größte Nachwuchsorganisati-
on des deutschen Handwerks. Mit einem bundesweiten Netzwerk reprä-
sentieren sie das junge Handwerk und tragen die Themen und Forderun-
gen der nächsten Handwerksgeneration selbstbewusst in die Öffentlich-
keit.

n Vielfalt stärkt Zukunft: Wirtschaftsjunioren Freiberg unterstützen bundesweite Unterschriftenaktion

www.stadt-waldheim.de
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INFORMATIONEN

n 1. IHK-Unterstützungsmöglichkeiten für Gründer 
und Jungunternehmer

Veranstaltungsangebote
Sie spielen mit dem Gedanken, sich selbstständig zu machen? Sie
möchten wissen, was auf dem Weg zum Unternehmer zu beachten ist?
Dann kommen Sie zu uns in die IHK nach Freiberg. Der nächste Exis-
tenzgründertreff findet am 08.04.2024 in der Regionalkammer Mittel-
sachsen, Halsbrücker Str. 34 in 09599 Freiberg, statt. In Kooperation mit
der Handwerkskammer Chemnitz wird praxisnahes Basiswissen für die
Gründung und Führung eines Unternehmens vermittelt. Die Teilnahme
ist kostenfrei. Interessierte können sich unter Eingabe der Suchnummer
1239440 auf www.ihk.de/chemnitz anmelden.
Sie wollen Ihr Wissen rund um das Thema Unternehmensgründung er-
weitern? Im Mai lädt die IHK zur Veranstaltungsreihe „Wenn Sie Ihr ei-
gener Chef werden wollen“ nach Döbeln ein. Die vier Module finden vom
13.05. bis 16.05.2024 jeweils von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Landrats-
amt Döbeln statt. Die Teilnehmenden erhalten Unterstützung bei der Er-
arbeitung eines Unternehmenskonzeptes und Finanzplanes, zu Grund-
zügen des Gewerberechts und Versicherungen, Steuern und Buchfüh-
rung sowie zum Thema Marketing und Vertrieb. 
Kosten pro Modul 40 Euro. Interessierte können sich unter Eingabe der
Suchnummer 1239176 auf www.ihk.de/chemnitz anmelden.
Als IHK-Gründungsberaterin steht Ihnen Jenny Göhler mit Informatio-
nen rund um die Selbstständigkeit zur Seite: Tel. 03731/798655500, 
E-Mail: jenny.goehler@chemnitz.ihk.de.

n 2. Beratungsangebot für Unternehmen 
aus dem Landkreis Mittelsachsen: IHK Chemnitz 
vor Ort in Freiberg, Döbeln und Mittweida 

Kurze Wege – schnelle Unterstützung: Nehmen Sie als Unternehmer
oder Gründer die Möglichkeit der individuellen Beratungstermine der
IHK Chemnitz im Landkreis Mittelsachsen wahr.
In Freiberg, Döbeln und Mittweida steht die IHK Chemnitz den rund
17.000 Mitgliedsunternehmen sowie den zukünftigen Unternehmen mit
Serviceangeboten rund um die Themen Existenzgründung, Unterneh-
mensentwicklung, Förderung und Finanzierung sowie Aus- und Weiter-
bildung persönlich zur Verfügung. 

Wo ist die IHK Chemnitz im Landkreis Mittelsachsen vor Ort?
DBI Freiberg, Halsbrücker Straße 34, 09599 Freiberg
Büro Döbeln, Stadthausstraße 5, 04720 Döbeln
TeleskopEffekt GmbH, Bahnhofstr. 32, 09648 Mittweida

Wann sind die Geschäftsstellen besetzt?
Freiberg: werktags von 7:30 bis 16:30 Uhr, freitags bis 14:00 Uhr 
Döbeln: dienstags in der ungeraden Kalenderwoche von 9:00 bis 15:00 Uhr
Mittweida: dienstags in der geraden Kalenderwoche von 9:00 bis 15:00 Uhr

Sie bevorzugen eine telefonische Beratung? 
Kontaktieren Sie uns unter: 03731/798650. 
Wir freuen uns darauf, Sie und Ihr Unternehmen kennenzulernen. Das
Team der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen – Geschäfts-
führerin Dr. Cindy Krause.

Fotoquelle: fotoforma, Maria Sonntag

Anzeige(n)
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KULTUR UND FREIZEIT

Manchmal, wenn sich meine Gedanken zu einem Thema nicht fügen
wollen, nehme ich meinen Laptop und gehe z.B. in das Café 14 in 
Mittweida. Ein kleines Café – ein Treffpunkt von Studierenden, Schü-
lern, Leute wie ich und noch eine Generation älter. Sie alle finden dieses
Café, es ist übrigens das einzige Café in Mittweida, ist was Beso-
nderes. 

Die Nachricht, dass dieses charismatische Café schließt, hatte auch
mich erreicht. So wollte ich ein letztes Mal diese Atmosphäre, den guten
Kaffee und die Vielseitigkeit von Gedanken in mich reinsaugen, fühlen
und erleben. Fast alle Tische waren besetzt. Ich saß ganz hinten rechtes,
direkt neben dem großen Fenster zur Straße hin, der Laptop war geöff-
net, der Kaffee duftete verführerisch und bald versank ich in meine Ge-
danken. Worte drangen wie durch Watte an meine Ohren und rissen
mich in die Wirklichkeit. Eine junge Dame sprach mich an, wohl eine
ganze Zeitlang schon. Sie schien etwas genervt. Auch ihre Begleiterin-
nen lächelten schon mitleidig. Was soll ich sagen: sie fragte, ob die Plät-
ze an „meinem“ Tisch noch frei wären. „Klar“ sagte ich und lachte. Dann
versank ich wieder in meine Gedankenwelt, die Finger tippten fleißig und
ich hatte wohl die Neugierde der jungen Damen geweckt. Sie wollten
wissen was ich da mache, an was ich so intensiv schreibe. 

Ich lachte und fing u.a. an von den Seitenspinnern zu erzählen… Einige
ihrer Fragen und meine Antworten will ich erzählen:

1. Wer sind die Seitenspinner?

Es sind Menschen, wie du und ich, sagte ich. 

2. Was machen die Seitenspinner?

Es sind Leute, die schreiben wollen. Sie schreiben, was sie bewegt, er-
zählen ihre Geschichte, Träume, Fantasie und mehr.

3. Seid ihr ein Verein, ein Club, ein Zusammenschluss von… Spin-
nern, fragte sie lachend?

Weder das eine, noch das andere. Es gibt keine Vorschriften, keine
Hausaufgaben, keine finanziellen Verpflichtungen, keine thematischen
Vorgaben und so – das einzige was ich anzumerken hätte, ist der re-
spektvolle Umgang mit dem anderen und mit dem, was zu erleben ist.

3a. Was gibt es dann? 

Den Freigeist, sagte ich. Es gäbe dich und das ist schon eine ganze
Menge. 

4. Habt ihr denn keinen Sitz, keinen Raum?

Oh doch, du findest die Seitenspinner in Waldheim, nicht weit von hier.
Wenn du auf den Pfaffenberg gehst und nach der Museumsgaststätte
suchst, dann hast du sie gefunden.

5. Bist du auch ein „Spinner?“

Jetzt nicht, sagte ich. Aber wenn ich durch die Tür in die Museumsgast-
stätte gehe, dann bin ich einer. Dort gibt es einen großen runden Tisch –
dort findest du auch die anderen. 

6. Was passiert da so?

Wir reden, lachen, trinken etwas und erzählen. Vielleicht hat der eine
oder andere etwas geschrieben, was er uns vorlesen will. Er will hören,
sehen und fühlen wie es bei dem andren ankommt. Vielleicht gibt es
auch Ratschläge von den anderen. Manchmal sind Gäste anwesend, die
etwas verzehren – sie werden es auch hören und sie werden, wenn sie
es denn so wollen, honorieren. Es gibt eine „offenes Mikro“ und später
auch eine „offene Bühne“. Die Seitenspinner sind noch jung und es gilt
den einen oder anderen Weg auszuloten, einen anderen zu gehen. Du

kannst dich, dein Ego, deine Gedanken einbringen und gestalterisch tä-
tig sein.

7. Ist das schon alles?

Es ist ein Anfang. Wir wollen die kulturelle Szene in Waldheim mit berei-
chern. Es soll Veranstaltungen mit Publikum geben, Lesungen und eini-
ges mehr. Vielleicht schreibt jemand ein Buch und ein Agent von einem
Verlag entdeckt ihn, oder… die Möglichkeiten sind sehr vielfältig.

8. Was muss ich denn tun, wenn auch ich „spinnen“ will?

Geh nach Waldheim – finde den Pfaffenberg – tritt durch die Tür der Mu-
seumsgaststätte – und komm zu uns an den Tisch. Dann bist du ange-
kommen – und wenn du dir nicht sicher bist, frag nach den Seitenspin-
nern – Gabi, die Hausherrin ist sicherlich hilfsbereit.

9. Das geht doch nicht ohne Prominenz oder Unterstützer. Wie
macht ihr das?

Der Bürgermeister der Stadt Waldheim unterstützt unsere Idee und Akti-
vitäten. Unterstützung können wir immer gebrauchen, sagte ich la-
chend. An wen ich noch denke? Naja, vielleicht liest diesen Beitrag der
Pfarrer, der Direktor der Schule, Deutschlehrer, jemand von den Lions
Club oder von der Rotary `s. Unser Vorhaben, unsere Ideen sind edel..
„ach ja“ bin ich jetzt ein Spinner oder ein Visionär/Träumer“, fragte ich la-
chend. 
„Eher ein Träumer“, hörte ich… Doch ohne Träume gestaltet sich nichts,
oder?

10. Wer ist denn schon dabei? Welche Voraussetzungen muss man
mitbringen?

Wer dabei ist: - Ich – und wenn du wissend werden willst – komm einfach
vorbei. Vom Alter solltest du mindestens 14 Jahre alt sein. Es gibt be-
stimmt schreibende Seelen, die jünger sind und ja, auch sie willkommen,
doch hier muss das klar mit dem Elternhaus geregelt sein. 
Du fragst nach Voraussetzungen: Du musst es einfach wollen und wenn
du magst, bring Freunde mit, die auch dieses Verlangen nach… fühlen –
auch ein „Seitenspinner“ zu sein, sagte ich lachend. Und wenn ihr wollt,
erzählt überall von den Spinnern, den Seitenspinnern, verbesserte ich
mich. 

11. Warum seid ihr nicht in diesem Café? Ich hab dich schon öfters
hier gesehen, meist hast du in der hinteren Ecke, am kleinen Tisch
gesessen und Kaffee getrunken?

Das ist die letzte Frage, die ich hier aufschreiben und beantworten will.
Es blutet mir das Herz, so will ich es mal ausdrücken, dass das Café
schließen wird. Alles auf Corona, die Pandemie und etc. zu schieben wä-
re zu profan, zu leicht. Ich denke, die Menschen haben verlernt zu sehen
und zu fühlen, wenn sich jemand bemüht etwas Wunderbares zu Schaf-
fen – wie die Familie Haferkorn.
Die Lethargie und des „geführt werden wollen“ ist einfach der schlei-
chende „Tot“. 
Mir fiel auf, dass ringsum noch so einige Ohren auf „Empfang“ gedreht
waren. Recht so, sagte ich mir. Ich klappte meinen Laptop zu, bedankte
mich im Stillen beim Schicksal für die seltsame Fügung und bei den Da-
men für ihre Neugierde.
Mit dem Satz: „Vielleicht sehen wir uns beim Spinnen“ auf dem Pfaffen-
berg, verließ ich das Café. Eine Visitenkarte von mir und meiner Website:
www.stan-marlow.de ließ ich liegen. Dort werden die Infos im Forum und
die Termine finden, wenn sie denn so wollten.
Wenn ihr liebe Leser konstruktive, außergewöhnliche Ideen und Gedan-
ken habt, wenn die Neugierde und das Verlangen uns zu helfen oder
selbst zu „spinnen“ dann schreibt uns: Seitenspinner.waldheim@web.de
oder kommt auf den Pfaffenberg zu den Seidenspinnern und Gabi.

Maible und Stan

n Neugierde und Gedanken
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n Junge Menschen für ein politisches 
Freiwilligenjahr gesucht

Noch bis zum 05. April 2024 können sich Jugendli-
che für ein politisches Freiwilligenjahr in Sachsen
bei der Sächsischen Jugendstiftung bewerben. Junge Menschen
schauen im FSJ Politik hinter die Kulissen von politischer Bildung
oder Verwaltung, Gedenkstätten sowie Interessenvertretungen
und werden selbst aktiv.

Das FSJ Politik richtet sich an junge Menschen im Alter zwischen
16 und 26 Jahren, die sich für politische Themen interessieren und
sich aktiv in diesem Bereich engagieren möchten. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer erhalten ein monatliches Taschengeld von
380 € und sind sozialversichert. Der neue Jahrgang startet zum 01.
September 2024.

Alle Informationen zum Bewerbungsverfahren:
https://www.saechsische-jugendstiftung.de/machen-statt-meckern

Diese besondere Form des Freiwilligen Sozialen Jahres ist eine
einzigartige Möglichkeit für junge Menschen, sich in die politische
Arbeit einzubringen und wertvolle Erfahrungen zu sammeln. Wäh-
rend des Jahres werden die Teilnehmenden in verschiedenen Be-
reichen der politischen Arbeit eingesetzt. Sie unterstützen bei der
Organisation von Veranstaltungen, der Durchführung von Recher-
chen und Analysen, der Betreuung von Social Media Kanälen und
vielem mehr. Das Jahr wird durch 25 Bildungstage abgerundet.
Diese bieten die Gelegenheit, Erfahrungen aus dem FSJ-Einsatz zu
teilen, Kontakte zu knüpfen und sich intensiver mit verschiedenen
politischen Themen auseinanderzusetzen.

Informationen zur Sächsischen Jugendstiftung als Träger des
FSJ-Politk
Die Sächsische Jugendstiftung wurde vor 27 Jahren auf Beschluss
des Sächsischen Landtags gegründet. Ihr Hauptziel besteht darin,
junge Menschen für sinnstiftendes Engagement zu begeistern. Da-
bei legt die Stiftung besonderen Wert auf die Förderung von politi-
scher Bildung, sozialer Kompetenz sowie globaler und lokaler So-
lidarität - wichtige Säulen für eine funktionierende Gesellschaft. Die
Sächsische Jugendstiftung initiiert eigene Programme und unter-
stützt zudem gezielt Initiativen, die im Freistaat Sachsen wirken
und verwurzelt sind.

Kontakt:
Sächsische Jugendstiftung
Peggy Stockhowe
Weißeritzstraße 3, 01067 Dresden
E-Mail: fsj-politik@saechsische-jugendstiftung.de

n Kulturzentrum „Centro Arte Monte Onore e.V.“ – 
Rittergut Ehrenberg

Lochmühlenstr. 8
09648 Kriebstein OT Ehrenberg
Tel.:034327/58787
E-Mail: centromonteonore@t-online.de
Homepage: http://centro-monte-onore.de

Sonntag,  24.03.2024 – 15 Uhr in der „Galerie Girasole“
„Erlebtes und Erträumtes“
Ausstellungseröffnung mit Künstlern der Maltherapeutischen
Gruppe „Hobby Art“
Der Förderkreis Centro Arte Monte
Onore e.V. präsentiert zu Beginn
des neuen Veranstaltungsjahres
eine besondere Ausstellung 
der maltherapeutischen Gruppe
„Hobby Art“.
In dieser Gruppe finden sich Men-
schen, wenn auch territorial ge-
trennt, zum therapeutischen Ma-
len zusammen. Sie besteht zurzeit
aus fünf Mitgliedern. Mit verschie-
denen Mal- und Darstellungstech-
niken werden die körperlich und
seelisch überforderten Teilnehmer
ihre Bilder präsentieren. Es sind
sehr ansprechende Motivfindun-
gen, die schon zu manchem er-
folgreichen Verkauf eines Bildes
geführt haben. Dieser Sachverhalt
ließ das Selbstbewusstsein der
Teilnehmer erheblich wachsen.
Die Freude über das Gestalten
von gemeinsamen Ausstellungen
mit eigenen Bildern ist für jeden Beteiligten ein überaus starker Motivati-
onsschub.  
Zu sehen sind Werke von Dr. med. Dr. med. habil. Rolf Frank Müller,
Sven Frank Müller, Gerhard Jürgen Haupt, Andreas Sonnenschmidt, Bir-
git Thiele.

Sonntag,  24.03.2024 – 16 Uhr im „Forum der Künste“
„Vielstimmig“
Konzert mit dem Ensemble vielStimmig
vielStimmig ist ein Kunstwort und soll auf eine Reihe von Synonymen
hinweisen. Es ist auch der Name des Ensembles des Gemischten Cho-
res Mittweida e.V., welches unseren Besuchern ein vielfältiges, musikali-
sches Potpourri präsentiert.
Das Repertoire von vielStimmig ist international und reicht von Gospel
bis zu Liedern, welche immer in der jeweiligen Landessprache und
mehrstimmig bis zu sechs Stimmen gesungen werden. So werden unse-
re Gäste perfekt auf den Frühlingsanfang eingestimmt.

Foto: Dr. Rolf-Frank Müller
Text: Renate Uhlig, Jana Mengel 

Foto: Christian Schwerin
Text: Jana Mengel

29.03.2024, 14:00 Uhr 
Abthausführung am Karfreitag
Um 14:00 Uhr besteht die Möglichkeit, an einer Führung durch das Abt-
haus teilzunehmen.
Vom 1. Obergeschoss bis in den Keller gibt es viel zu entdecken und zu
erfahren. Natürlich werden auch die restaurierten Museumsräume dabei
nicht zu kurz kommen. Ein Highlight dürfte aber mit Sicherheit die Abt-
stube sein.

30.03.2024, 14:00 Uhr 
Klosterführung am Karsamstag
Während einer Führung durch die Klosteranlage können die Besucher
hinter die Mauern der noch erhaltenen historischen Gebäude sehen und
dabei Interessantes aber vielleicht auch Überraschendes über das Le-
ben und Wirken der Zisterzienser erfahren.
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

n Veranstaltungen im Kloster Buch: 
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Zeitiges Osterfest in diesem Jahr. 
Daher bitte nicht vergessen, rechtzeitig Plätze zu reservieren:

31.03.2024, ab 11:00 Uhr 
Mittagsbuffet am Ostersonntag
Den Ostersonntag entspannt in Familie verbringen und sich mit einem
leckeren und abwechslungsreichen Mittagsbuffet verwöhnen lassen –
das geht wieder im Kloster Buch.
Neben Vorsuppe und Dessert finden sich auf dem Buffet u.a. Lammkeu-
lenbraten in Thymianjus, Hähnchenbrust mit Kräuterkruste und Lachfo-
relle, verschiedene Beilagen sowie Vegetarisches.
Einlass ist ab 11.00 Uhr, die Eröffnung des Mittagsbuffets um 12.00 Uhr.
Beachten Sie bitte, dass zum Zeitpunkt der Veröffentlichung, die Veran-
staltung bereits ausgebucht sein kann.
Veranstaltung mit Voranmeldung
Tel.: 034321/68592
Email: KlosterBuch@t-online.de

31.03.2024,14:00 Uhr 
Klosterführung am Ostersonntag
Während einer Führung durch die Klosteranlage können die Besucher
hinter die Mauern der noch erhaltenen historischen Gebäude sehen und
dabei Interessantes aber vielleicht auch Überraschendes über das Le-
ben und Wirken der Zisterzienser erfahren.
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

01.04.2024, 14:00 Uhr 
Klosterführung am Ostermontag
Während einer Führung durch die Klosteranlage können die Besucher
hinter die Mauern der noch erhaltenen historischen Gebäude sehen und
dabei Interessantes aber vielleicht auch Überraschendes über das Le-
ben und Wirken der Zisterzienser erfahren.
Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

07.04.2024, 14:00 Uhr 
Ausstellungseröffnung im Abthaus
„Alte Gemäuer entlang der Mulde“ 
Fotografien von Rainer Kurth und Eberhard
Jasinski
Unter dem Titel „Alte Gemäuer entlang der
Mulde“ zeigen Rainer Kurth und Eberhard
Jasinski eine Auswahl ihrer fotografischen
Arbeiten. 
Entdecken Sie interessante Gebäude oder
spannende Ansichten von Orten ganz in Ih-
rer Nähe. Selbst vertraute Ecken und be-
kannte Bauwerke erscheinen durch die be-
sonderen Perspektiven und Stimmungen in
einem neuen Licht. 
Mehr zu den Fotografien und Ihrer Entstehung können Besucher zur
Ausstellungseröffnung im Abthaus des Klosters Buch erfahren. Dann
werden Rainer Kurth und Eberhard Jasinski vor Ort sein, gern auch Fra-
gen beantworten oder ihr neues Buch „Unterwegs im Muldental“ signie-
ren.

Ausstellungszeitraum: 07.04.2024 – 14.07.2024

13.04.2024, 09:00 Uhr 
Bauernmarkt 
Zum Bauernmarkt bieten wieder über 90
Direktvermarkter und Händler ihre frischen
Erzeugnisse aus eigenem Anbau, eigener
Aufzucht und Herstellung sowie handwerk-
liche und kunsthandwerkliche Produkte an. 
Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die
Mitarbeiter des Fördervereins Kloster Buch
e.V.
Um 13:00 Uhr findet eine Klosterführung
statt. Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

- Änderungen vorbehalten -

KULTUR UND FREIZEIT
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n MiskusWinterZauber 

Frivol als auch! 

Voilà! Hereinspaziert in dieses entzückende Etablissement. Hier können
Sie was erleben: die letzte noch lebende Tingeltangeleuse gibt sich die
Ehre und gewährt Einblicke in ihre Welt: Die Goldenen 20er Jahre! Hier
trifft Gigolo auf männerfressenden Vamp, tratscht die Striptease-Tänze-
rin über zersägte Jungfrauen, begeistert die Diva mit verruchtem Trallala
und wird aus einem einfachem Mädchen eine Filmgöttin.
Kathy Leen haucht unvergessenen Chansons, Swing und Nonsens-
Schlagern mit ihren oft eindeutig zweideutigen Texten neuen Atem ein.
Holger Miersch begleitet sie am Pianola – vortrefflich und ohne sich aus
der Ruhe bringen zu lassen. Für Kenner ein Wiedertreffen mit den
schönsten Melodien dieser Zeit und für alle anderen eine wahre Neuent-
deckung.
Die Künstlerkarriere von Kathy Leen begann bereits im zarten Kindesal-
ter. Es folgten Gesangs-, Klavier- und Gitarrenausbildung und ein Ge-
sangs-studium in Köln und Dresden. Kathy Leen ist deutschlandweit mit
verschie-denen Soloprogrammen unterwegs

Frivol als auch!
24. März 2024, Ratssaal Waldheim
Einlass ab 16.00 Uhr , Beginn: 17.00 Uhr
Eintritt: VVK 20,00 € / AK 22,00 €

Vorverkaufsstellen:
Hainichen, Miskus: Tel. 037207-651270
Waldheim, Stadt- und Museumshaus: Tel. 034327-57234
Rochlitz, Tourist-Information: Tel. 03737-7863620   

Eine Veranstaltung des MISKUS mit freundlicher Unterstützung der
Stadt Waldheim

KULTUR UND FREIZEIT
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STADT- UND MUSEUMSHAUSKIRCHLICHE MITTEILUNGEN

ANGEBOTE | ANLAUFSTELLEN | SONSTIGES

n Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
in der Region Mittweida/Döbeln

Bereitschaftspraxis Mittweida
Krankenhaus Mittweida, Hainichener Straße 4 bis 6, 09648 Mittweida
Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag 14:00 bis 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 19:00 Uhr

Kinderärztlicher Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Döbeln:
Bereitschaftspraxis Klinikum Döbeln, 
Sörmitzer Straße 10, 04720 Döbeln 

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Freiberg:
Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Freiberg, 
Donatsring 20, 09599 Freiberg

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Telefon ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Internet: www.kvsachsen.de/Bürger/Ärztlicher Bereitschaftsdienst
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n Treffpunkt Bergmanns Hof

n In der Galerie treffen sich:
• Yoga mit Frau Schade (0162 524 67 85)

montags und mittwochs ab 19.30 Uhr
• Krabbelgruppe unter Leitung von Frau Gausche

AWO (0157 838 444 17)
jeden Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr

• Yoga mit Frau Ulbricht (034327 661946)
donnerstags ab 19.30 Uhr

Wenn die Wohnung mal zu klein ist weil die Familie größer wird, bie -
ten wir Ihnen geeignete Räume für Familienfeiern bis max. 30 Perso-
nen an. Für auswärtige Gäste gibt es Gästewohnungen im Objekt.

n Im „Alten Silo“ treffen sich:
• Fotofreunde Waldheim

montags alle 14 Tage ab 18.00 Uhr (Herr Thieme 0170 181 63 19)
• Handarbeitsgruppe „Flotte Nadeln“

mittwochs alle 14 Tagen ab 16.00 Uhr (Frau Schreiber 0174 615 51 23)
• Hörzentrum GROMKE

donnerstags alle 14 Tage ab 9.00 Uhr (Kontakt 03431 616153)
• Bilder und Filme und was dazu, Kleinstadtkino mit Freunden

Termin nach Absprache (0162 965 85 25)
• Ausstellung „150 Jahre Tabakverarbeitung“ in Waldheim

Termin nach Absprache (0162 965 85 25)
• Ausstellung „Brauereigeräte aus vergangener Zeit“

Termin nach Absprache (0162 965 85 25)
• Ausstellung „Heil- und Gewürzpflanzen", Besichtigung nach Vor-

anmeldung bei Herrn Bergmann (0162 965 85 25) oder in der Löwen
Apotheke.
Vorzugsweise sonnabends zwischen 10 - 12 Uhr;
Vorträge über: Gesundheit, Essen und Trinken, Die schönen Seiten
des Lebens, Besichtigung 3,00 €/Person, Besichtigung mit Vortrag
5 €/Person

n In der Napoleonausstellung „Bon-Aparte“ findet statt:
• Spiele-Runde für Erwachsene

jeden 1. Mittwoch ab 19.00 Uhr
Es treffen sich Freunde des Brettspiels,
Lieblingsspiele können mitgebracht werden

• Stammtisch
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19.00 zur geselligen Runde

• Napoleon Ausstellung „Bon – Aparte“ – Besichtigung der Ausstel-
lung mit Erklärungen nach Vorankündigung oder kurzfristig nach te-
lefonischer Absprache bei Herrn Bergmann (0162-9658525)

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

ANGEBOTE | ANLAUFSTELLEN | SONSTIGES

n Servicestellen 

n Verbraucherzentrale Sachsen
Energieberatungsstützpunkt Döbeln
Obermarkt 1, Rathaus, 04720 Döbeln
Jeden 2. Dienstag im Monat 13:00 – 17:00 Uhr

n Wertstoffhof Waldheim
An der Schloßmauer 
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag und Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

n Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
für Unternehmer und Existenzgründer – kostenfrei
IHK Geschäftsstelle Döbeln
Stadthausstr. 5, 04720 Döbeln
Termine: dienstags in ungeraden Kalenderwochen, 9:00 bis 15:00 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin: Jenny Göhler
Tel.:        03731/79865-5500
E-Mail:   jenny.goehler@chemnitz.ihk.de
Web:      www.chemnitz.ihk24.de
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!

n Landratsamt, Servicestelle Döbeln, Abteilung Soziales
Bahnhofstraße 22

• Onkologische Beratungsstelle für Tumorpatienten und deren
Angehörige
Zimmer 103, donnerstags von 7:00 – 15:00 Uhr
Ansprechpartnerin Ilka Scharf, Telefon: 03731 799-6232
Mail: ilka.scharf@landkreis-mittelsachsen.de

• Eingliederungshilfe und Pflege sowie Hilfe zum Lebensunterhalt
und Grundsicherung:
14-täglich in jeder geraden Kalenderwoche freitags 09:00 – 12:00
Uhr, Zimmer 104, Telefon: 03731 799-2152 (nur besetzt während der
angegebenen Sprechzeit),
Anfragen außerhalb der angegebenen Sprechzeit bitte zu den übli-
chen Sprechzeiten des Landratsamtes Mittelsachsen unter Telefon:
03731 799-6446.

• Betreuungsbehörde
nur nach vorheriger Terminvereinbarung besetzt, Zimmer 104,
Anfragen bitte zu den üblichen Sprechzeiten des Landratsamtes
Mittelsachsen unter Telefon: 03731 799-6412

• Wohngeldbehörde
Beratungstermin in begründeten Ausnahmefällen möglich, Termin-
vereinbarung zu den üblichen Sprechzeiten des Landratsamtes un-
ter Telefon: 03731 799-6445

• Sprechzeiten des Landratsamtes Mittelsachsen
dienstags und donnerstags von 09:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00
bis 18:00 Uhr freitags von 09:00 bis 12:00 Uhr.

• Migrationsberatung des Diakonischen Werkes Rochlitz
jeden Dienstag in der Zeit von 10 :00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr
bis 15:00 Uhr in der Begegnungsstätte, Niedermarkt 38 in Waldheim

Landesverband der Kehlkopfoperierten
Freistaat Sachsen e.V.

Selbsthilfegruppe Mittweida/Rochlitz

Hilfe und Beratung für Kehlkopflose, Kehlkopf-Teiloperierte,
Halsatmer

Kontak: Peter Helisch
2. Vorsitzender der SHG Mittweida/Rochlitz
Untere Talstraße 59, 04736 Waldheim OT Gebersbach
Tel.: 034327 – 58426, Mobil: 015738881239
Mail: kehlkopfoperiert-sachsen@gmx.de

Anzeige(n)
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n Die Waldheimer Wohnungsbau- 

und Verwaltungsgesellschaft mbH 

vermietet in Waldheim:

n 1-Raum-Wohnung:
• Breitscheidstr. 26, 1.OG rechts, 39 m², Bad mit ebenerdiger Dusche und WC, gefliest,

Zentralheizung, Warmwasserbereitung elektrisch, Küche mit Anschluss für E-Herd und
WM, mit Fliesenspiegel, alle Räume Raufaser weiß und modernen CV-Belag, Küche mit
Fliesenfußboden, Nettokaltmiete: 175,- € zzgl. BK + HK

• Breuningstr. 9, EG rechts, 44 m², Bad mit ebenerdiger Dusche, WC, WB, WM-Anschluss,
gefliest, Warmwasserbereitung mit DLE, großzügige Wohnküche mit Zugang zum Bal-
kon, Anschlüsse für GS und E-Herd sowie Flisenspiegel in Küchenecke, Laminat in allen
Räumen außer Bad, umfangreiche Nebengelasse stehen zur Verfügung, Nettokaltmiete:
264,- € zzgl. BK+HK 

n 2-Raum-Wohnungen:
• Bahnhofstr. 84, EG rechts, ca. 49 m², Bad mit Wanne und WC, gefliest, WM-Anschluss,

Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, sofort bezugsfertig, Nettokaltmiete: 269,- €
zzgl. BK + HK

• Pestalozzistr. 16c, 2.OG rechts, 48 m², Bad mit Wanne und WC, gefliest, WM-Anschluss,
Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Küche mit Fliesenspiegel und Fußboden ge-
fliest, Anschluss für E-Herd und GS, zusätzl. WM, neu renoviert, Laminat in allen Zim-
mern außer Bad und Küche, Nettokaltmiete: 264,- € zzgl. BK+HK, EVKW 174.2 kWh /
(m²*a)

• Hohe Str. 16, 2.OG rechts, 50 m², Bad mit Wanne und WC, gefliest, Zentralheizung,
Warmwasserbereitung elektrisch, Zimmer mit modernen PVC-Belag, renoviert, Netto-
kaltmiete: 275,- € zzgl. BK+HK, EVKW 127.3 kWh /(m²*a)

• Oststr. 17, 2.OG links, 68 m², Bad, Küche und Balkon, Sammelheizung mit Warmwasser-
bereitung, Bad mit Wanne, WC und WB, gefliest, Küche mit Fliesenspiegel und Fußbo-
denfliesen, Anschlüsse für GS und E-Herd, Wohn- und Schlafzimmer sowie Flur mit La-
minat ausgelegt, Nettokaltmiete: 408,- € zzgl. BK+HK, EVKW 151 kWh /(m²*a)

• Schloßstr. 5a, 2.OG rechts, 40 m², kleine 2-Raum-Wohnung mit Minieinbauküche und
Bad mit Dusche und WC, Bad gefliest, Wohnraum mit PVC-Belag in Laminatoptik, Zen-
tralheizung mit Warmwasserbereitung, Nettokaltmiete: 200,00 € zzgl. HK+BK, EVKW
148 kWh/(m²*a)

• Hainichener Str. 49b, 2.OG rechts, 60 m², Bad mit Wanne und Waschbecken, WM-An-
schluss, Küche mit Fliesenband und Anschluss für E-Herd und GS, neuverlegtes Lami-
nat in den Zimmern, Abstellraum in der Wohnung, Parkplatz kann zugemietet werden,
Nettokaltmiete: 360,- € zzgl. BK+HK, EVKW 107 kWh /(m²*a)

• Gartenstr. 9, 1.OG, 55 m², Gasetagenheizung mit Warmwasserbereitung, Gaskosten
müssen direkt mit Versorger abgerechnet werden, Bad mit Wanne und WC sowie WM-
anschluss, gefliest, Küche mit Fliesenband, Anschlüsse für E-Herd und Geschirrspüler,
Laminat in allen Räumen, Balkon von Küche aus zu begehen, Stellplatz zumietbar; Net-
tokaltmiete: 302,- € zzgl. BK+HK, EVKW 225.4 kWh /(m²*a)

n 3-Raum-Wohnungen:
• Gartenstr. 9, 2.OG, 73 m², 2- Raum-Wohnung mit eigener Gasetagenheizung mit Warm-

wasserbereitung, Bad mit Wanne und WC sowie WM-Anschluss, gefliest, Küche mit Flie-
senband, Anschlüsse für E-Herd und GS, 3. Zimmer als Mansardenzimmer im DG, PVC-
Belag in allen Räumen, Balkon von Küche aus zu begehen, Nettokaltmiete: 432,- € zzgl.
BK, EVKW 225.4 kWh /(m²*a)

• Hohe Str. 16, EG rechts, 52 m², Bad mit ebenerdiger Dusche und WC, gefliest, Zentral-
heizung, Warmwasserbereitung mit Durchlauferhitzer, Zimmer mit Laminat, Küche mit
Fliesenband und Bodenfliesen, Anschlüsse für E-Herd und GS, renoviert mit Raufaser
weiß, Nettokaltmiete: 286,- € zzgl. BK+HK, EVKW 127.3 kWh /(m²*a)

Sie haben Gäste? Wir haben die Wohnung!
Gästewohnung 1 – Oststr. 4, EG rechts

Gästewohnung 2 – Pestalozzistr. 18, 3.OG rechts
Preis pro Nacht für unsere Gästewohnungen:

55,00 € (für Mieter der WBV mbH 50,00 €)

Weitere Wohnungen auf Anfrage!!
Garagen: auf Anfrage

Wir wünschen ein gesundes neues Jahr!

Montag:              8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:            8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:            8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Interessenten melden sich bitte unter Telefon: 034327/6160
Bahnhofstr. 2 in Waldheim | Internet: www.wbv-waldheim.de

E-Mail: info@wbv-waldheim.de und unter www.facebook.com

Anzeige(n)
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